
 Horn-Bad Meinberg 

Ehrungen und Neuwahlen 
bei der CDU  , 19 Uhr, Gast-
stätte Schlobeit. 
AWO Boutique  , 9-18 Uhr, 
Mittelstraße 46 in Horn. 
Musikverein Leopoldstal-
Vinsebeck  , Chorprobe, 
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Leopoldstal. 
Kurgastzentrum Bad 
Meinberg  , 14 Uhr, Wande-
rung in die Umgebung von 
Bad Meinberg, Treff punkt 
Brunnentempel. 
„Vom Kampf befreit“,   Aus-
stellung, 14-16 Uhr, Burg-
museum Horn. 
Freibad geöffnet  , 6-20 Uhr, 
Eggebad Horn. 
Burgmuseum Horn  , 14-16 
Uhr. 
Traktorenmuseum  , 14-18 
Uhr, Kempen, Kempener 
Straße 33. 
Nacht der Lichter mit Ge-
sängen aus Taizé  , 20 Uhr, 
Ev.-Freikirchliche Gemein-
de, Heerstraße 50. 
Freibad Bad Meinberg  , 13-
18 Uhr, geöff net. 
Stadtbücherei Julie Hirsch-
feld  , 9-13, 13.30-15 Uhr, 
Mittelstraße 67. 
Haus der Jugend Alte Post  , 
18 bis 21 Uhr Off ene Tür , 
Bahnhofstraße  2. 
Seniorentreffen  , 14.30 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus, Am 
Müllerberg 2. 
Seniorenkegeln  , 18-20 Uhr, 
Hotel-Restaurant Garre, 
Bahnhofstraße 55. 

 Schlangen 

Chorprobe von Teutonia  , 
Die Probe der Frauen be-
ginnt um 18 Uhr, die der 
Männer um 18.45 Uhr, Mar-
tin-Schmidt-Musikschule. 
Seniorenschießen  , 16.30 
Uhr, Schützengelände in 
Kohlstädt. 
Abenteuer vom Kasper  , 
Neues Programm für Kin-
der ab zwei Jahren, präsen-
tiert das Puppentheater „Lil-
liput“, 16 Uhr, Bürgerhaus, 
Rosenstraße 11. 
Jugendtreff Oesterholz-
Haustenbeck  , 16-17 Uhr Gi-
tarrenkursus für Anfänger, 
17-21 Uhr off ene Tür, 18-22 
Uhr Disco, Zur Kammer-
senne 14.  
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Hoher 
Sachschaden

Unfall auf B1

Horn-Bad Meinberg. Auf der
B1 sind am Mittwoch zwei Au-
tos beim Abbiegen zusammen-
gestoßen. Einer der Fahrer ist
dabei leicht verletzt worden.
Der Sachschaden fi el mit etwa
10 000 Euro nach Schätzung
der Polizei recht hoch aus.

Ein 54-Jähriger war gegen
11.30 Uhr mit seinem VW
Passat, aus Richtung Pader-
born kommend, nach links in
die Abfahrt „Bellenberg“ abge-
bogen und dabei mit dem ent-
gegen kommenden VW Golf
eines 44-Jährigen zusammen
gestoßen. Dessen Fahrer wurde
bei dem Unfall leicht verletzt. 

LZ-Serie: Erlebnis Externsteine

Schulverpflegung stößt an ihre Grenzen
Ev.-ref. Kirchengemeinde kann die Grundschule Schlangen nicht mehr beliefern

Von Manfred Brinkmeier

Die Nachricht klingt sehr gut: 
Die Nachfrage nach Mittag-
essen für den Nachwuchs in 
Schlangen steigt stetig. Ge-
nau das hat allerdings die ev.-
ref. Kirchengemeinde vor eine 
schwierige Situation gestellt.

Schlangen. Nach Angabe der 
Kirchenvorstandsvorsitzenden 
Petra Pauly wurden bislang in 
der Küche der Kindertagesstät-
te „Sternschnuppe“ in Oester-
holz-Haustenbeck neben den 
Kindern aus den gemeindeei-
genen Kindertagesstätten auch 
die Kinder der anderen Kinder-
tageseinrichtungen in Schlan-
gen und Kohlstädt sowie der 
Grundschulen in Schlangen 
und Oesterholz-Haustenbeck 
bekocht.

Zuständig dafür ist die 
Schlängerin Marianne Pestrup. 
Sie beginnt ihr Tagwerk um 
8.15 Uhr. Ab dann bereitet die 
gelernte Diätassistentin weit 
über 100 Mahlzeiten für Kinder 
in der Gemeinde zu. Von mon-
tags bis freitags ist sie dafür im 
Einsatz. Marianne Pestrup: „Zu 
Spitzenzeiten sind es rund 200 
Mahlzeiten gewesen. Da haben 
wir auch noch die Hauptschule 
in Schlangen mit Essen aus der 
,Sternschnuppen-Küche’ belie-
fert.“ Das sei dann aber kaum 
noch zu schaff en gewesen.

Petra Pauly bestätigt das. 
„Die Küche ist dafür nicht ein-
gerichtet. Off enbar kommt das 
Essen von Marianne Pestrup 
sehr gut an. Vor den Ferien ist 
nämlich deutlich geworden, 
dass die Anzahl der benötigten 

Speisen noch weiter zunehmen 
werde. Deshalb haben wir jetzt 
die Notbremse gezogen und die 
Kapazität auf höchstens 150 Es-
sen am Tag begrenzt.“

In der Konsequenz daraus 
habe die Entscheidung getrof-
fen werden müssen, die Grund-
schule Schlangen zukünft ig 
nicht mehr mit Essen zu belie-
fern. Um die Arbeitsbedingun-
gen in der Küche zu verbessern, 
habe sich der Kirchenvorstand 
zudem zur Verbesserung der 
Infrastruktur entschieden. 
Dies solle möglichst über Spen-
den fi nanziert werden.

Der Förderverein der Grund-
schule Schlangen sei von der 
Entscheidung der ev.-ref. Kir-
chengemeinde, die Grund-
schule nicht mehr mit Essen 
zu beliefern, überrascht wor-
den, erklärt Kassiererin Mari-
on Dinand. „Für uns war das 
eine schwierige Situation. Zum 
Glück haben wir jedoch eine 
andere Lösung gefunden.“

Das Essen für die Grund-
schule Schlangen komme nun 
von der Fleischerei Müller aus 
Schlangen. Marion Dinand: 
„Die Situation ist natürlich 
nicht ganz einfach – auch für 
die Fleischerei nicht. Schließ-
lich muss das Essen kosten-
günstig sein. Die Obergrenze 
liegt bei 2,60 Euro für das Mit-
tagessen. Um das Ganze reali-
sieren zu können, müssen wir 
jetzt deshalb auf den Nach-
tisch verzichten.“ Zum Glück 
habe die Fleischerei bereits die 
Versorgung der Ferienbetreu-
ung in der Grundschule über-
nommen. Da seien es 19 Kin-
der gewesen.

Besucher werden optimal vorbereitet
Kooperationspartner wollen den Tourismus verstärkt fördern – Haus des Kurgastes zieht um

Horn-Bad Meinberg/Holz-
hausen-Externsteine. Die 
Eröff nung des neuen Infor-
mationszentrums an den Ex-
ternsteinen rückt in greifb are 
Nähe. Spätestens am 1. Okto-
ber soll es soweit sein.

„Das Konzept ist vergleich-
bar mit dem Informationszen-
trum am Hermann. Wir wol-
len damit eine Anlaufstelle für 
die Besucher schaff en“, erläu-
tert Klaus Stein, Allgemeiner 
Vertreter des Landesverbands-
vorstehers und Geschäft sfüh-
rer der zuständigen Denkmal-
stift ung des Landesverbandes 
Lippe die Zielsetzung.

Neben dem Landesverband 
seien auch die Lippe Touris-
mus & Marketing AG (LTM) 
und die Stadtmarketing Horn-
Bad Meinberg GmbH betei-
ligt. Hierüber gäbe es einen 
Kooperationsvertrag. Auch 
die angrenzende Gastrono-
mie des Felsenwirtes, gepach-
tet von Rahmi Bilgi, werde pro-
fi tieren.

Der gegenüber liegende Ki-
osk bleibe erhalten, so Stein. 
„Wir wollen hier keinesfalls 
eine Konkurrenzsituation 
schaff en. Im Shop des Infor-
mationszentrums gibt es oh-
nehin nur beschränkte Mög-
lichkeiten. Schwerpunkt ist 
hier Literatur zu den Extern-

steinen.“
Die Kooperationspartner 

würden auf andere Dinge set-
zen. Dazu gehöre die Buchung 
von Führungen. Es sollen sich 

aber auch größere Gruppen 
sammeln können. Von den 
jährlich rund 500 000 Besu-
chern würden etwa 100 000 
die Externsteine besteigen. 

Stein: „Die wollen wir opti-
mal auf dieses Erlebnis vorbe-
reiten.“ Dabei setze man auch 
auf die Zusammenarbeit mit 
der Schutzgemeinschaft  Ex-

ternsteine und der Biologi-
schen Station Lippe.

Auch die Stadtmarketing 
Horn-Bad Meinberg GmbH 
verspreche sich von der neu-
en Entwicklung an den Ex-
ternsteinen einen Mehrwert, 
so Gerhard Bein, Vorsitzender 
der Gesellschaft erversamm-
lung. „Wir verlagern sozusagen 
das gesamte Haus des Gastes in 
Holzhausen-Externsteine zu 
den Externsteinen. Der Felsen-
wirt stellt uns zudem Räum-
lichkeiten zur Betreuung von 
Besuchergruppen zur Verfü-
gung. Vorträge und Ausstel-
lungen sind bei ihm ebenfalls 
möglich.“

Das bisherige Haus des Gas-
tes in Holzhausen-Externstei-
ne werde umgebaut und an den 
dortigen Kindergartenverein 
zur Betreuung von Kindern 
unter drei Jahren vermietet. 
Bein: „Da Besuchergruppen 
bislang eher selten in den Ort 
Holzhausen-Externsteine ge-
kommen sind, versprechen wir 
uns am neuen Standort eine 
wesentliche höhere Gästefre-
quenz.“

 (mab)

Im letzten Teil der Serie geht es um das 
Für und Wider, die Externsteine in die 
UNESCO-Weltkulturerbeliste aufzu-
nehmen.

Ein Ort der Ruhe und Entspannung: Zukünft ig sollen die Touristen optimal auf das Erlebnis Externsteine 
vorbereitet werden.  FOTO: GERSTENDORF-WELLE

Zufrieden mit den Planungen für den Berggarten
Bad Meinberger CDU wählt neuen Vorstand

Horn-Bad Meinberg. Die Sa-
nierungsmaßnahmen bei den 
Einrichtungen des Staatsbades 
und die Zukunft sperspektiven 
für Bad Meinberg waren Th e-
ma bei der jüngsten Versamm-
lung der Ortsunion. Außerdem 
wählten die Parteimitglieder 
einen neuen Vorstand.

Begrüßt wurde die Entschei-
dung des Landesverbandes, auf 
eine Bebauung im oberen Teil 
des Berggartens zu verzichten. 
Die Struktur des Ortes, die so-

genannten Mittelachsen, Rose, 
Brunnen-Tempel , Stern, Berg-
garten Schloss und Naturwald  
Eichholz blieben so erhalten, 
schreibt die Ortsunion in ih-
rer Pressemitteilung.

Künft ig übernimmt Eck-
hard Schlink den Vorsitz im 
CDU-Ortsverband Bad Mein-
berg. Seine Stellvertreter sind 
Frank Bicker und Stefan Blum. 
Schrift führer und Pressewart 
ist nun Jan Wisomiersky. Der 
Vorstand wird vervollständigt 

durch die in ihren Ämtern be-
stätigten Beisitzer Hans-Jürgen 
Jansen und Günther Fröhlich 
sowie als neues Mitglied Dr. 
Maik Huneke.

„Mit dieser Mannschaft  de-
cken wir alle wichtigen Th e-
mengebiete der Kommunal-
politik ab und sind als Bad 
Meinberger CDU auch in den 
wichtigsten Gremien und Aus-
schüssen des Kreis- und Stadt-
rates vertreten“, freute sich Eck-
hard Schlink .  

Schoppen
in der Früh

Beller Schützen
Horn-Bad Meinberg/Belle.
Die Schützengesellschaft  Bel-
le lädt zu einem Frühschoppen
ein. Dazu trifft   sich das Schüt-
zenbataillon am Sonntag, 5.
September, um 9 Uhr zusam-
men mit dem Spielmannszug
Belle beim Bataillons-Kom-
mandeur Burkhard Brink-
mann (Niederbeller Weg).

 Von dort aus marschieren
die Schützen gegen 9.15 Uhr
zum Königspaar (Reesenkamp
6). Hier werden im Anschluss
an die Meldung zunächst die
Ehrungen der vereinsbesten
Schützen vorgenommen. Ge-
gen 10.15 Uhr marschiert das
Bataillon – begleitet vom Spiel-
mannszug – zum Schützenhaus
an der Pyrmonter Straße. Dort
werden dann ab 10.30 Uhr Gäs-
te begrüßt und im Anschluss
daran weitere Auszeichnun-
gen und Beförderungen vor-
genommen. Nach Abschluss
des offi  ziellen Programms ge-
hen die Teilnehmer des Früh-
schoppens dann zum gemütli-
chen Teil über .

Bienenfleißig: Die Schlängerin Marianne Pestrup zaubert montags bis freitags Essen für bis zu 150 
Personen, damit Kindergarten- und Grundschulkinder satt werden.  FOTO: PAVLUSTYK

Führungsteam: Jens Gnisa, Jan Wisomiersky, Eckhard Schlink, Dr. 
Maik Huneke, Frank Bicker, Günter Fröhlich, Hans-Jürgen Jansen und 
Stefan Blum (von links) leiten die Bad Meinberger CDU.  FOTO: PRIVAT

TERMINE

Großes Porsche-Treffen
Horn-Bad Meinberg. Porsche-
Fahrer treff en sich am Sonntag,
5. September, auf dem Gelän-
de der Firma KN-Parts, Bahn-
hofstraße 48, in Horn. Bei der
sechsten Veranstaltung in Fol-
ge erwartet Klaus Nierste wie-
der 250 bis 300 Fahrzeuge aus
dem gesamten Bundesgebiet
anreisen. Bei dem Treff en wer-
den auch einige Händler vor
Ort sein – zum Beispiel für Er-
satzteile. Die Veranstaltung be-
ginnt um 10 Uhr und endet um
16 Uhr. Gegen 13 Uhr ist eine
Ausfahrt durch Lippe geplant.

Baikal Kosaken singen
Horn-Bad Meinberg. Das
Staatsbad Meinberg lädt zu ei-
nem Konzert mit den „Baikal
Kosaken“ ein. Es beginnt heu-
te um 19.30 Uhr im Kurthea-
ter. Die Gruppe besteht aus vier
professionellen Opernsängern
mit langjähriger Bühnenerfah-
rung an verschiedenen Opern-
bühnen Europas.  Zunächst
werden russisch-orthodoxe
Kirchengesänge „a cappella“
vorgetragen. Der zweite und
dritte Teil besteht dann aus
russischen Balladen, Roman-
zen und Volksliedern mit Ins-
trumentalbegleitung.

Sommerfest in Wilberg
Horn-Bad Meinberg/Wilberg.
Der Heimatverein Wilberg lädt
zu seinem Sommerfest ein.
Es fi ndet im Festzelt auf dem
Dorfplatz statt. Los geht es am
Samstag, 4. September, um 15
Uhr mit einem Kaff eetrinken.
Anschließend steht ein ge-
mütliches Beisammensein
mit Abendessen auf dem Pro-
gramm. Seine Fortsetzung fi n-
det das Fest am Sonntag, 5. Sep-
tember, ab 9.30 Uhr mit einem
Frühstück. Mitglieder, Dorfb e-
wohner, Freunde und Bekannte
sind herzlich zum Sommerfest
eingeladen.

TERMINE

Kompanie feiert
Schlangen-Kohlstädt. Die 
Schützen der Unterdorf-Kom-
panie des Schützenvereins 
Kohlstädt feiern am Samstag, 
4. September, ihr Kompanie-
fest. Alle Mitglieder tragen 
Uniform und sind mit Beglei-
tung eingeladen, ab 19 Uhr in 
der Kohlstädter Schützenhalle 
zu feiern.  

Sitzung fällt aus
Horn-Bad Meinberg. Eigent-
lich sollte die Sitzung des Ar-
beitskreises gegen Nazis am 
heutigen Freitag stattfi nden. Da 
aber seitens der „Stammmann-
schaft “ nur wenige Mitglieder 
kommen können, ist der heu-
tige Termin gestrichen worden. 
Zur nächsten Sitzung des Ar-
beitskreises im Oktober wird 
wieder zeitnah eingeladen. 
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